
 

Umstellungen der Postbank am 20.11.2011 
 
Die Postbank führt zum 20.11.2011 das BestSign-Verfahren per HBCI ein. Zusätzlich gibt es 
auch bei mobileTAN und chipTAN Änderungen.  
 
Wichtig: In allen Fällen müssen Sie in ALF-BanCo Umstellungen an Ihren Daten 
vornehmen. Hierfür benötigen Sie ALF-BanCo ab Version 4.2.1. 
 
Die Änderungen lesen Sie in den nachfolgenden Kapiteln: 

1. mobileTAN-Verfahren 
2. chipTan-Verfahren 
3. BestSign-Verfahren 

1. mobileTAN-Verfahren 

 
Bisher hat die Postbank für mobileTAN die TAN-Verfahren 901 bis 905 verwendet. 
Zukünftig gibt es hierfür nur noch das Verfahren 901.Dafür muss zukünftig eine TAN-
Medium-Bezeichnung eingegeben werden. 
 
Um mobileTAN nach der Umstellung zu nutzen, gehen Sie bitte so vor: 
 

1. Wechseln Sie zur Kontenverwaltung 
2. Markieren Sie das Postbank-Konto 
3. Klicken Sie auf „Ändern“ 
4. Wechseln Sie zu „PIN- und TAN-Verw.“ 
5. Ändern Sie falls nötig das TAN-Verfahren auf „901 – mobileTAN“ 
6. Klicken Sie bei „Zugeordnetes TAN-Medium“ auf „Abrufen“ 
7. Wählen Sie im folgenden Fenster das gewünschte TAN-Medium in der Tabelle aus 

und klicken Sie auf „Verwenden“: 
 

 
 

8. Betätigen Sie dann die Änderungen mit „Ok“ 
9. Fertig 



 

2. chipTAN-Verfahren 

 
Beim chipTAN-Verfahren (optisches TAN-Verfahren) ändert sich durch die Umstellung die 
Kartenbezeichnung.  
 
Um chipTAN nach der Umstellung zu nutzen, gehen Sie bitte so vor: 
 

1. Wechseln Sie zur Kontenverwaltung 
2. Markieren Sie das Postbank-Konto 
3. Klicken Sie auf „Ändern“ 
4. Wechseln Sie zu „PIN- und TAN-Verw.“ 
5. Ändern Sie falls nötig das TAN-Verfahren auf das gewünschte chipTAN-Verfahren. 
6.  Klicken Sie bei „Zugeordnetes TAN-Medium“ auf „Abrufen“ 
7. Markieren Sie im folgenden Fenster Ihren TAN-Generator in der Tabelle und klicken 

Sie auf „Verwenden“: 
 

 
 

8. Betätigen Sie dann die Änderungen mit „Ok“ 
9. Fertig 

 

3. BestSign-Verfahren 

3.1 Einrichten des Verfahrens 

 
Beim BestSign-Verfahren wird die TAN über ein spezielles Gerät („SealOne“) generiert, das 
an einen USB-Port angeschlossen wird.  
 
Wie Sie den USB-Stick nutzen wird im Heft beschrieben, das dem SealOne-Gerät beiliegt. 
Den SealOne-Stick erhalten Sie über die Homepage der Postbank bzw. über den Shop von 
SealOne. 
 



 

Damit Sie den BestSign-Stick nutzen können, müssen Sie dieses Verfahren im Online-
Banking der Postbank aktivieren. 
 
Starten Sie das neue Online-Banking der Postbank und wählen Sie dort rechts oben den 
Punkt „Kontoeinstellungen“: 
 

 
 
Links klicken Sie dann auf „Sicherheitsverfahren“ und dann „BestSign“: 
 

 
 
Sie werden dann aufgefordert, Ihrem SealOne eine Bezeichnung zu geben und diesen 
anzuschließen: 
 

 
 
Um das BestSign-Verfahren in ALF-BanCo zu nutzen, gehen Sie bitte so vor: 
 

1. Wechseln Sie zur Kontenverwaltung 
2. Markieren Sie das Postbank-Konto 
3. Klicken Sie auf „Ändern“ 
4. Wechseln Sie zu „PIN- und TAN-Verw.“ 
5. Wählen Sie als TAN-Verfahren „920 – BestSign“ 
6.  Klicken Sie bei „Zugeordnetes TAN-Medium“ auf „Abrufen“ 
7. Markieren Sie im folgenden Fenster Ihren SealOne-Stick in der Tabelle und klicken 

Sie auf „Verwenden“ – beim SealOne-Generator beginnt die Bezeichnung mit „SO:“ : 
 



 

 
 

8. Betätigen Sie dann die Änderungen mit „Ok“ 
9. Fertig 

 

3.2 Nutzung des Verfahrens mit ALF-BanCo  

Das BestSign-Verfahren funktioniert in ALF-BanCo wie jedes andere TAN-Verfahren. Sie 
erstellen Ihre Aufträge in ALF-BanCo wie bisher und schicken diese an die Postbank. Stellen 
Sie zuvor bitte sicher, dass der SealOne-Stick an den PC angeschlossen ist. Sobald für 
einen Auftrag eine TAN benötigt wird, zeigt der SealOne auf dem eingebauten Display die 
Daten des Auftrags an. Durch Drücken der Taste am SealOne werden die Daten bestätigt 
und es wird die zugehörige TAN angezeigt. Geben Sie diese TAN im TAN-Fenster von ALF-
BanCo ein und führend Sie den Zahlungsvorgang fort. 
 


